
Die Sieger

Inline-Skater
Lizenz, 22 Kilometer – Her-

ren: 1. Felix Goeke (Ruhrboss 
03) 41:46,60; 2. Andreas Lich-
tenstein (Büttgen 1912) 
41:48,24; 3. Stefan Siepker 
(SVA Salzbergen) 41:53,67. Da-
men: 1. Silke Zimmermann 
(Büttgen 1912) 43:30,68; 2. 
Sandra Schewe (IC Hannover) 
48:40,44; 3. Angela Heinisch 
(Büttgen 1912) 48:54,86

Teuto-Cup, 11 Kilometer – 
Herren: 1. Jürgen Nachtigäller 
(Werl) 20.21,12; 2. Nils Neru-
schat (SuS Buer) 21:50,29; 3. 
Mirashrafi Agah (Speed Ska-
ter Bielefeld) 21.55,26. Damen: 
1. Henrike Griesrelle (Speeds-
kater Bielefeld) 23:38,86; 2. 
Sarah Bußdieker (SuS Buer) 
23:39,21; 3. Sabrina Koglin (SK 
Wolfenbüttel) 24:12,61

Läufer
10 Kilometer – Männer: 1.

Amanal Petros, Hendrik Poh-
le, Stanley Kogei (alle SV 

Brackwede) jeweils 35:17; 
Frauen: 1. Michelle Ranna-
cker (DJK Gütersloh) 39:59; 2. 
Marlena Göka (LG Burg) 
42:38; 3. Maria Lübbert-Horn 
42:54

Schülerlauf – Grundschu-
len: 1. Montessori Schule (36 
Teilnehmer = 100 Prozent); 2. 
Grundschule Schröttinghau-
sen (60 Teilnehmer = 68,96 
Prozent) 3. Eichendorff-Schu-
le (121 Teilnehmer = 40,19 
Prozent). Weiterführende 
Schulen: 1. Gertrud-Bäumer-
Schule (53 Teilnehmer = 9,43 
Prozent); 2. Brackweder Gym-
nasium (58 Teilnehmer = 8,65 
Prozent); 3. Brackweder Real-
schule (32 Teilnehmer = 7,09 
Prozent)

Team-Running (originellste
Kostümierung plus geschlos-
sen als Team ins Ziel einge-
laufen): 1. von Bodel-
schwinghsche Stiftungen (400 
Euro) 2. Die Laufmaschen 
(300 Euro) 3. Awo (200 Euro). 

GUTEN MORGEN

Deko
Paul sitzt beim Frisör. In erster

Linie geht es ihm um einen neu-
en Haarschnitt, doch auch über 
das Waschen, Schneiden, Föhnen 
hinaus ergeben sich immer wie-
der interessante Gespräche. Bei 
einem solchen lauscht Paul, wäh-
rend er auf die Frisörin wartet. 
Diese macht sich gerade einen 
Spaß daraus, einem männlichen 
Kunden Frauenzeitschriften für 
die Wartezeit anzubieten. Unter 
anderem hat sie eine Vielzahl an 
Dekorationszeitschriften im An-
gebot – doch das scheint alles 
nicht das Wahre zu sein. Glück-
lich ist der Kunde erst, als er die 
neueste Autozeitung in seinen 
Händen hält und sagt: »Da stell’ 
ich mir doch lieber ein neues 
Auto in die alte Garage – das ist 
auch Dekoration.« Dennis P a p e
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»Am Bollhof«
gesperrt

Bielefeld (WB). Wegen Kanal-
sanierungsarbeiten ist die Straße
»Am Bollhof« von heute an ab-
schnittsweise zwischen den Haus-
nummern 41 und 63 voll gesperrt.
Die Stadtverwaltung teilt mit,
dass die Arbeiten bis Freitag, 29.
September, abgeschlossen sein
sollen.

EINER GEHT
DURCH DIE STADT

. . .  und beobachtet an der Hee-
per Straße einen besonderen 
»Wildwechsel«: Eine weiße Kugel 
quert die Fahrbahn, abgeschlagen 
bei einem Kricket-Match auf dem 
Parkplatz der Radrennbahn. Wer 
so spielt, braucht bei viel Auto-
Verkehr Ersatzbälle, denkt EINER
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Lindner (FDP)
in Bielefeld

Bielefeld (WB). Morgen hat
FDP-Spitzenkandidat Christian
Lindner seinen einzigen Wahl-
kampfauftritt in OWL. Die öffent-
liche Veranstaltung beginnt um
13.30 Uhr im Bielefelder Lenkwerk
am Stadtholz. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, alle Besucher
sind willkommen. 

führer der Bielefeld Marketing,
freut sich, dass es so viele Nach-
meldungen am Run & Roll-Day
selbst gebe. Der Rückgang der Ak-
tivenzahl beim Schülerlauf sei
wohl darauf zurück zu führen,
dass die Sommerferien erst vor
kurzem zu Ende gegangen seien.
24 Grundschulen sind Start. Tap-

Video und

mehr Fotos

im Internet

www.westfalen-blatt.de

Der Tag in Zahlen

5158 Teilnehmer sind ge-
meldet, 200 weniger als 2016. 
Die Zuschauerzahl wird auf 
40 000 geschätzt.

Es gehen 157 Skater an den
Start (2016: 235), beim Schü-
lerlauf starten 2149 Jugendli-
che (2370), über die 10-Kilo-
meter-Distanz laufen 1293 
Frauen und Männer (1180), 
beim Bambini-Lauf sind 103 
(196) Drei- bis Sechsjährige 
auf der 400 Meter Strecke 
unterwegs, beim Team-Run-
ning (5 Kilometer) 1456 Teil-
nehmer in 89 Gruppen (1383 
in 86 Gruppen). 

Stadtwerke, Umweltbetrieb,
Amt für Verkehr, Technisches 
Hilfswerk, Feuerwehr und 
TSVE stellen insgesamt bis zu 
250 Helfer zur Verfügung.

An die Sportler ausgegeben
werden 1500 Äpfel und 2000 
Bananen. 

Zieleinlauf Hand in Hand: (von links) Stanley Ko-
gei, Hendrik Pohle und Amanal Petros werden bei

35:17 gestoppt und teilen sich daraufhin zu Dritt
Platz 1 im 10-Kilometer-Lauf.

Brigitte, Saskia und Jessica laufen als Zebras über die Fünf-Kilome-
ter-Distanz. Die Kostüme stammen vom Düsseldorfer Karneval.

Von Burgit H ö r t t r i c h
      und Bernhard P i e r e l  (Fotos)

B i e l e f e l d (WB). Es ist 
zwar inzwischen schon der 14. 
Run & Roll-Day auf dem As-
phaltband OWD, aber einer, der
mit gleich zwei Premieren auf-
warten kann: Beim Schülerlauf 
kommt die Montessori-Schule 
auf bislang einmalige 100 Pro-
zent, weil alle, wirklich alle, 
Kinder am Start sind. Und beim 
10-Kilometer-Lauf werden drei 
erste Plätze vergeben.

Nach Schätzungen von Veran-
stalter Bielefeld Marketing und
Hauptsponsor Stadtwerke-Grup-
pe liegt die Zahl der Besucher, die
über den gesamten Tag verteilt
die Aktiven anfeuern, erneut bei
rund 40 000, bei den Skatern und
Läufern aber wird das Rekord-
ergebnis des Vorjahres knapp ver-
fehlt. 5158 Teilnehmer nennt Pro-
jektleiterin Katharina Schilberg
dennoch ein »wirklich gutes Er-
gebnis«. Christian Kracht ergänzt,
dass das Wetter mitspiele, die
Veranstaltung auch sportlich ein
hohes Niveau beweise. 

Zum Beispiel beim 10-Kilome-
ter-Lauf: Mit einer Zeit von 35:17
Minuten laufen Amanal Petros,
Hendrik Pohle und Stanley Kogei,
alle von der SV Brackwede, ge-
meinsam Hand in Hand ins Ziel,
stehen bei der Siegerehrung eben-
falls gemeinsam auf dem höchs-
ten Podest. 

Martin Knabenreich, Geschäfts-

fer: Luana Meyer, einzige Läuferin
der Grundschule Leopoldshöhe-
Nord. Sie schafft damit 0,28 Pro-
zent, gemessen an der Gesamt-
schülerzahl. Nur sieben weiter-
führende Schulen haben gemel-
det. Da schafft es die Realschule
Jöllenbeck sogar mit nur zwei
Teilnehmern auf Rang 4 (0,31 Pro-
zent). Das Alter der Aktiven: zwi-
schen 80 und minus 1. Minus 1?
Katharina Schilberg: »Ja, zwei
Schwangere haben ihre ungebore-
nen Kinder mit angemeldet.«

Die größte Unruhe bricht kurz
vor dem Start des Bambini-Laufs
aus. Auf Schildern wird angezeigt,
wo die Fünf- und Sechsjährigen
stehen, wo die Drei- und Vierjähri-
gen. Die »lieben Eltern« werden
gebeten, Nachzüglern Platz zu ma-
chen, dann den Kleinen erklärt, wo
genau sie laufen sollen: »Bis zu den
Strohballen und dann scharf
links.« Die Bambinis sind ehrgei-
zig, flitzen blitzschnell los. Manch’
einem der Minis aber fehlt offen-
bar noch das Durchhaltevermögen
und der Läufer mit der Nummer
4104 dreht kurzerhand um und will
zurück – bis Papa ihn an die Hand
nimmt und mit ihm ins Ziel läuft.

Spaß-Höhepunkt: das Team-
Running. Die Jury beurteilt dabei
Kostümierung und Geschlossen-
heit der Truppe. Das ist bei Brigit-
te, Jessica und Saskia kein Prob-
lem. Zu Dritt hält man leicht zu-
sammen. Obendrein stammen die
Zebra-Kostüme vom Düsseldorfer
Karneval. Aber es reicht nicht: Die
Riesentruppe aus Bethel samt Bet-
ten, Rollstühlen und Blechblas-
Instrumenten läuft der gesamten
Konkurrenz den Rang ab. 

Am laufenden Band
Run & Play: Vor dem Start des Schülerlaufs mit 2149 Teilnehmern geben die Musiker der Marching-Band »Blaanke Bössels« den Ton auf dem Ostwestfalendamm an. 

Sport, Spaß und gleich zwei Premieren beim Run & Roll-Day auf dem OWD

Fleuri und Tromp überragen
mit ihren fünf Metern (auf
Stelzen) alles.

Ingo Mazur (links) und Flo-
rian Westerhold verteilen Ba-
nanen und Äpfel.


